
Vorwort.

Ä?it dieser vierten Auflage meines Ad?
dressbuchs vom Hcrzogthum Berg und
der Grafschaft Mark, glaube ich den
mcrkantilischen Geschäftsfreunden ein Werk
in die Hand zu geben, dessen Nützlich¬
keit, bei größerer Vollständigkeit, seinen
Zweck gleich seinen Vorgängern nicht
verfehlen wird.

Mit vieler Mühe und mit nicht ge¬
ringen Kosten, habe ich die Einsamm-
lung, der Geschäftsaddressen, aus den



ZV

Quellen, wo sie mir am vollständigsten

gegeben werden konnten, erzielt, habe

diese in den meisten Ortsbezirken auf

meinen Geschäftsreisen selbst an Ort und

Stelle rcvidirt, oder von Freunden, auf

deren Lokalkenntniß ich mich verlassen

konnte, revidiren lassen, und glaube da¬

mit diesem Werk in Betreff, der Richtig¬

keit und Vollständigkeit, der Addrcssen,

einen größeren Vorzug vor den frühern

Ausgaben verschafft zu haben.

Die in den früheren Auflagen dieses

Comptoir - und Ncisebuchs vorkommenden

Unrichtigkeiten hinsichtlich der Geschäfts-

firmas, wurden mir oft vorgerufen, selbst

auch die von weniger Bedeutung; allein



ein ganz fehlerfreies Werk der Art zu lie¬
fern, ist schon an sich selbst eine unauf¬
lösbare Aufgabe, auch will ich es daher
gar nicht widerlegen, daß, diese mit so
großer Vorficht ausgearbeitete neue Auf-

^ läge keine Fehler in irgend einer Bezie¬
hung enthalte; bei der angewendeten stren¬
gen Aufmerksamkeitaber glaube ich doch
die feste Versicherunggeben zu dürfen,
daß vorkommende Irrungen keine we¬
sentliche sind! Hat sich irgend in einer
der Geschäfts - Firmaö der aufgeführten
Addrcssen ein Fehler begeben, so führt
doch gewiß der Name ins Geschäft, in
jedem Falle aber, wo irgend etwas Un¬
richtiges der Art vorkommen möchte, rech-
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ne ich auf eine gefällige Nachsicht, da
auch die größte Vorsicht nicht im Stan¬
de ist, vorerwähnte Aufgabe zu lösen.
Ich erkenne mit Dank die mir zur An¬
fertigung dieses Addressbuchö gewordene
gütige Theilhülfe, und bitte ergebenst,
bei einer künftigen neuen Auflage dieses
Werks, um gleiche wohlgeneigte Begün¬
stigung und schnellere gütige Aufmerksam¬
keit, da ich so gerne gleich den gültig¬
sten Dank für geneigte Mühewaltung zu >
geben bereit bin.

Nützlich und recht Zweckdienlich ist
dieses Werk für den reifenden Geschäfts¬
mann, und ich darf es diesem als einen
treuen Führer empfehlen. Ein gleicher
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Helfer ists auf dein Comtoir, der Schreib¬
stube oder in der Werkstädte, wo es zur
Hand liegend, in verzweigten Beziehun¬
gen auf seinen Namen - Addressbuch die
genügendste Antwort geben wird.

Auch diese erneuerte Auflage tritt ins
Leben in einer Zcitperiode, wo man sich
fast allgemein nur klagend über Hand¬
lung und Industrie unterhält. Nicht
besser erging es seinen Vorgängern, auch
sie verließen die Presse in einer Zeit,
wo fast allgemein die merkantil. Geschäf¬
te stockten, allein wie bald erfolgte eine

- bessere, ja ich darf es wohl sagen eine
neue glänzende Zeit, für unsere geseg¬
nete Berge und Mark! —
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Wir wollen darum auch jetzt die Hoff¬
nung nicht sinken lassen, und im steten
Vertrauen auf die höhere feste Hand
rechnen, die auch jetzt wieder die rege,
wirksame Thätigkeit unserer wackeren Fa-
brikbewohncrder Berge und Mark ins
neue Leben rufen kann, und denen von
Herzen wünschen, daß sie sich in ihrem
Kampfe gegen jeden fremden Einfluß
kräftig unterstützt, bald, ja recht bald
aufs angenehmste überrascht sehen mögen.

Der Herausgeber.
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